
Nur das Westportal und die Außenmauern der 

Nürnberger Frauenkirche widerstanden den 

schweren Bombenangriffen am 2. Januar 1945. 

Wie ein Fanal ragte die Ruine inmitten des völlig 

zerstörten Hauptmarktes in den Himmel. Es muss 

uns als Wunder erscheinen, dass die Figuren am 

kürzlich restaurierten Portal dies relativ unbe-

schädigt überstanden. 
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Beim Anblick der Ruinen kann man ermessen, 

wie viel Aufbauarbeit die Freunde der Frauenkir-

che und alle Kunstinteressierten in der Vergan-

genheit geleistet haben, damit unser Gotteshaus 

wieder so wie jetzt dastehen kann.

Dies soll uns auch zukünftig Verpflichtung sein. 

Gerne begrüßen wir  deswegen neue Mitglieder 

sowie Paten für die Heiligen und Propheten am 

Portal.
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 Paten und Mitglieder gesucht. 


